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Mitteilungen des Einwohneramtes

Jubilare
5. Januar	 Erika Frauenfelder	 80
8. Januar	 Lotti Debrunner	 80
12. Januar	 Elisabeth Eisenegger	 75
28. Januar	 Hans-Ulrich Schiess	 75

Heiraten
16. Oktober	 Damian und Martina Ausderau

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren sowie 
den Ehepaaren herzlich und wünschen für die Zukunft 
alles Gute.
 
Publikation von Zivilstandmitteilungen
Falls Sie nicht wünschen, dass Sie betreffende Mit-
teilungen im Thurblick erscheinen, teilen Sie uns das 
bitte mit.

Bewilligte Baugesuche

Peter Maag, Mettendorf
Luft-Wasser-Wärmepumpe

Renato und Manuela Cortesi, Mettendorf
Luft-Wasser-Wärmepumpe

Werner Wehrli, Eschikofen
Luft-Wasser-Wärmepumpe

Olivier und Andrea Wacker, Mettendorf
Fenstervergrösserung

Richard Ehrat, Hüttlingen
Photovoltaikanlage

Gemeindemitteilungen

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung während der 
Weihnachtsferien

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 24. Dezember und 
zwischen Weihnachten und Neujahr ganztags geschlos-
sen. Ab dem 3. Januar 2022 ist die Gemeindeverwal-
tung wieder normal geöffnet.
In dringenden NOTFÄLLEN erreichen Sie uns unter der 
Notfallnummer der Gemeinde: 058 346 26 00.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und danken im Vor-
aus für Ihr Verständnis. Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Weihnachtstage.

Berchtoldsgemeindeversammlung - ABSAGE

Gemäss aktuellen Einschränkungen (Stand 17. Novem-
ber 2021) sind Versammlungen unter Einhaltung der 
geltenden Vorgaben grundsätzlich zugelassen. Der Re-
gierungsrat hat mit Beschluss vom 28. September 2021 
den Gemeinden die Möglichkeit eingeräumt, anstelle 
der anstehenden Gemeindeversammlung eine Urnen-
abstimmung für das Budget 2022, dringende Sachge-
schäfte und Ersatzwahlen durchzuführen. Der Gemein-
derat hat an der Gemeinderatsitzung vom 28. Oktober 
2021 nach ausführlicher Diskussion und Prüfung von 
verschiedenen Durchführungsvarianten beschlossen, 
die traditionelle Berchtoldsgemeindeversammlung in-
klusive Berchtelismahl und Neuzuzüger-Apéro erneut 
abzusagen und eine Urnenabstimmung durchzufüh-
ren. Mit einer Urnenabstimmung über das Budget und 
die wichtigen Sachgeschäfte kann allen die Möglichkeit 
eingeräumt werden, über die Geschäfte abzustimmen, 
ohne sich einem Risiko auszusetzen.

Die Urnenabstimmung wird am Wochenende vom 8. 
und 9. Januar 2022 durchgeführt werden. Die entspre-
chenden Unterlagen werden rechtzeitig verteilt.
 

Der Gemeinderat



3

Worte des Gemeindepräsidenten

Zuversicht in unsicheren Zeiten

Am 11. März 2020 erklärte die Weltgesundheitsorganisation WHO den COVID-19-Ausbruch zur Pandemie. Kurz da-
rauf wurde in der Schweiz die „ausserordentliche Lage“  ausgerufen. Anderthalb Jahre später ist die Situation nach 
wie vor mit zahlreichen Unsicherheiten behaftet. Dies führt dazu, dass wir anstelle unserer traditionellen Berchtolds-
gemeindeversammlung am 8./9. Januar 2022 erneut eine Urnenabstimmung durchführen werden. Vor allem zwei 
Gründe sind dafür massgebend: Wir möchten einerseits niemanden von der Stimmabgabe ausschliessen und ande-
rerseits keine gesundheitlichen Risiken eingehen. Wir hoffen, dass im weiteren Verlauf des Jahres 2022 die Rückkehr 
zur Normalität und damit zur Versammlungsdemokratie möglich sein wird.

Die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ) planen auf dem Gebiet der Gemeinden Thundorf und Hüttlingen 
seit geraumer Zeit ein Windprojekt. Nachdem der Grosse Rat eine Richtplanänderung mit insgesamt sechs Winde-
nergiegebieten im Kanton Thurgau angenommen hat, wird dieses nun weiterentwickelt. In einem nächsten Schritt 
werden technische Varianten ausgearbeitet. Dabei werden die exakten Standorte und die Höhe der Windanlagen 
festgelegt. Weitere wichtige Themen bilden die Verkehrserschliessung und der Netzanschluss. Der Gemeinderat 
Hüttlingen will diese Arbeiten abwarten, bevor er sich eine Meinung bildet. Den abschliessenden politischen Ent-
scheid werden die Stimmbürgerinnen und -bürger der Standortgemeinden fällen können. In dieser Ausgabe des 
«Thurblicks» werden Personen gesucht, die sich in einer Begleitgruppe engagieren möchten.

Weihnachten und Neujahr rücken in grossen Schritten näher. Wir erinnern uns an die Festtage im Corona-Jahr 2020. 
Im Rahmen eines Beinahe-Lockdowns mussten Restaurants, Freizeit-, Sport- und Kultureinrichtungen ab dem 22. 
Dezember 2020 schliessen. Für Weihnachtsfeiern in der Familie galt eine Obergrenze von zehn Personen. Wir hoffen, 
dass es im laufenden Jahr weniger Restriktionen gibt. Zuversichtlich stimmt eine Studie der Universität Lausanne, 
die kürzlich in der «NZZ» vorgestellt wurde. Demnach ist in der Schweiz nach einer erhöhten Mortalität im Jahr 2020 
noch nie eine derart geringe Sterblichkeit wie im ersten Halbjahr 2021 registriert worden. Zuversichtlich stimmt 
weiter die bei Redaktionsschluss niedrige Zahl von Hospitalisierungen in der Thurgauer Wohnbevölkerung. Dies 
kann sich allerdings ändern. Die Dienststelle für Statistik des Kantons Thurgau aktualisiert die Zahl der COVID-Hos-
pitalisierungen täglich. Sie ist für jedermann im Internet einsehbar (https://statistik.tg.ch/).

Die Corona-Pandemie hat vieles in unserem Alltag und in unserem Miteinander verändert. Wir sollten vermeiden, 
dass Freundschaften wegen unterschiedlicher Ansichten und Wahrnehmungen zum Geschehen zerbrechen und es 
zu Streitigkeiten in den Familien kommt. Persönlich vertrete ich die Ansicht, dass wir erst in ein paar Jahren schlüs-
sige Antworten auf zahlreiche strittige Fragen haben werden. Nun gilt es – wie schon vor einem Jahr – während der 
kommenden Weihnachts- und Neujahrsfeiertage das Beste aus der Situation zu machen. Wir können hoffen, dass 
die Voraussetzungen diesmal etwas besser sind. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen geruhsame und konfliktfreie 
Feiertage sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr. Und vor allem: Verhalten Sie sich weiterhin vorsichtig und bleiben 
Sie gesund!

Peter Maag
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Wasser- und Stromzählerablesung 2021

Unsere Ableser – Beata Bürkler in Hüttlingen, Manfred Manser in Harenwilen, Patrick Niederer in Eschikofen und 
Brigitte Schwarz in Mettendorf – sind im Dezember wieder unterwegs, um den Strom- und Wasserverbrauch 2021 
aufzunehmen. Zu diesem Zweck müssen sie oft auch in die Keller oder Technikräume zu den Zählern im Haus. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis und die Gewährung des Zugangs zu den Zählern. Wer beim Besuch unserer Able-
ser nicht anwesend ist, findet in seinem Briefkasten einen Zettel, auf dem uns die Zählerstände mitgeteilt werden 
sollen. In diesem Fall bitten wir Sie, uns den Stand umgehend mitzuteilen.

Wenn wir bis 3. Januar 2022 keine Mitteilung erhalten, erlauben wir uns, den Zählerstand aufgrund des Vorjahres-
verbrauchs festzulegen. Korrekturen werden in diesem Fall erst in der nächsten Periode, also mit der Schlussrech-
nung des Jahres 2022, berücksichtigt. Die Strom- und Wasserrechnungen 2021 werden bis Ende Januar versandt. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Informationen des Steueramtes

Steuererklärungsversand 2021
Im Januar 2022 erhalten Sie die Steuererklärungsformulare 2021 zugestellt. Erstmals erhalten auch Jungbürgerin-
nen und Jungbürger mit Jahrgang 2003 eine Steuererklärung.
Sollten Sie fälschlicherweise keine Formulare erhalten haben, so melden Sie sich bitte umgehend beim Steueramt 
Hüttlingen. Das Nichterhalten des Formulars befreit Sie nicht von der Einreichepflicht gemäss Art. 124 DBG.

Korrektes Einreichen der Steuererklärung
Der Steuererklärung ist immer das originale Hauptformular (A3-Bogen) beizulegen, auch wenn die Steuererklärung 
elektronisch ausgefüllt oder eingereicht wurde. Bitte unterzeichnen Sie die Formulare jeweils auf der Seite 4 des 
Hauptformulars respektive Seite 5 des Ausdrucks sowie auf dem Wertschriften- und Guthabenverzeichnis. Bei elek-
tronischer Einreichung ist dem Hauptformular ebenfalls die unterzeichnete „Quittung zu den elektronisch übermit-
telten Steuererklärungsformularen und –daten sowie den Steuerbelegen“ beizulegen.
Spätester Abgabetermin für sämtliche Formulare ist der 30. April 2022.

Fristverlängerungsgesuche
Die Eingabe eines Fristverlängerungsgesuches ist auch via Internet möglich (www.huettlingen.ch, Online-Schalter). 
Bitte beachten Sie, dass erstmalige Fristverlängerungen bis längstens 30. September 2022 gewährt werden.
Wir bitten Sie jedoch, Fristerstreckungen zurückhaltend zu beantragen und die Steuererklärung rechtzeitig einzu-
reichen.

Ein Tipp für Grundeigentümer mit Unterhalts- und Betriebskosten
Liegenschaftsunterhaltskosten können in der Steuererklärung abgezogen werden. Sobald es sich aber um umfas-
sende Gebäudesanierungen oder Umbauten handelt, ist es schwierig, den Unterhaltsanteil und den geschaffenen 
Mehrwert zu bestimmen. Wir empfehlen Ihnen daher, den Zustand des Objektes vor und nach den Bauarbeiten 
fotografisch festzuhalten.

Prämienverbilligung 2021

Für die Prämienverbilligung berechtigte Personen haben im Frühling dieses Jahres ein entsprechendes Formular 
erhalten. Der Anspruch auf Prämienverbilligung 2021 aufgrund der vorjährigen provisorischen Steuerrechnung 
verfällt am 31.12.2021. Wenn das Formular nicht fristgerecht eingereicht wurde, kann auch keine Neubemessung 
aufgrund der Schlussrechnung mehr verlangt werden.
Sollten Sie im Frühjahr keinen Antrag erhalten haben und sind Sie der Meinung, dass Sie aufgrund Ihrer provisori-
schen Steuerfaktoren 2020 zum Bezug der Prämienverbilligung 2021 berechtigt sind, so melden Sie sich bis spätes-
tens 31.12.2021 bei der Wohngemeinde, in der Sie am 01.01.2021 Wohnsitz hatten.

Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage. Für ergänzende Auskünfte oder bei allfälligen Fragen stehen wir Ihnen gerne 
unter sandra.binder@huettlingen.ch / Tel. 058 346 26 46 zur Verfügung. 
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Winterdienst

Der Winterdienst auf unseren Gemeindestrassen ist in ständiger Bereitschaft. Trotzdem können die Einsatzkräfte des 
Winterdienstes nicht überall zuerst oder gleichzeitig sein. Die Priorität liegt auf den Schulwegen, der Bahnhofstras-
se sowie den Hauptverkehrsachsen. Dabei wird in erster Linie Schnee geräumt. Streusalz kommt sparsam und nur 
wenn nötig zum Einsatz. Seien Sie also vorsichtig und passen Sie Ihren Fahrstil den Strassenverhältnissen an. Immer 
wieder behindern abgestellte Fahrzeuge die Arbeit des Winterdienstes. Wir bitten Sie deshalb, bei Schneefall und 
Eisglätte keine Fahrzeuge auf öffentlichen Strassen abzustellen. Für Schäden bei der Ausführung des Winterdienstes 
lehnt die Gemeinde jede Haftung ab.

Photovoltaikanlage Mehrzweckhalle Hüttlingen - tägliche Stromproduktion

Gut beraten zu mehr Energieeffizienz

Erstberatung
Als Hauseigentümer möchten Sie beim Strom- und Wärmeverbrauch bestmögliche Werte erzielen. Wir werten die 
relevanten Informationen Ihres Gebäudes aus und geben Ihnen einen Überblick über die energetischen Optimie-
rungsmöglichkeiten im und am Haus.

Leistungen				    Vorteile
-	 Grobanalyse zur Beschaffenheit Ihrer 			   - Lassen Sie sich von Ihrem unabhängigen
	 Gebäudehülle, Ihres Heizsystemes und Ihres 			      Energieberater vor Ort persönlich beraten
	 Energieverbrauches			   - Sparen Sie Heiz- und Stromkosten und tun Sie 
-	 Abschätzung der Energiekennzahl Ihres 			      sich und der Umwelt etwas Gutes
	 Gebäudes				    - Erhalten Sie eine Vorgehensberatung zur
-	 Vorgehensberatung zur Optimierung der 			      Verbesserung der Energieeffizienz Ihrer Liegen-
	 Energieeffizienz ihrer Liegenschaft und zur 			      schaft
	 Nutzung erneuerbarer Energien			 
-	 Aufzeigen der Kostenvorteile von nationalen 			   Kosten
	 und kantonalen Förderprogrammen			   - Die Erstberatung im Wert von CHF 320 ist für Sie
					        kostenlos

Weitere Informationen und eine Terminanfrage finden Sie unter eteam-tg.ch.
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Windprojekt Thundorf: Einberufung einer Begleitgruppe

Vor einigen Wochen haben die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ) mitgeteilt, dass sie das Windprojekt auf 
dem Gebiet der Gemeinden Thundorf und Hüttlingen weiterentwickeln. Für die Gemeinde Hüttlingen und für die 
EKZ sind der Einbezug der lokalen Bevölkerung bei diesem Projekt zentral. Die Anliegen der Hüttlingerinnen und 
Hüttlinger müssen gehört und geprüft werden.

Möglichst ausgewogene Zusammensetzung
Als wichtiges Element dieses Dialogs soll eine Begleitgruppe eingesetzt werden, die mitdiskutiert, Fragen stellt, Ide-
en ins Projekt einbringt und als «Anlaufstelle» für die Bevölkerung dient. Dazu muss sie möglichst ausgewogen und 
repräsentativ zusammengesetzt sein. Neben Vertreterinnen und Vertretern von Behörden und Verbänden sollen 
deshalb auch Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden in der Begleitgruppe Einsitz nehmen.

Bringen Sie sich ins Projekt ein!
Sie sind stimmberechtigt in der Gemeinde Hüttlingen? Und möchten das Projekt in der Begleitgruppe aktiv beglei-
ten? Dann schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff «Begleitgruppe Windprojekt Thundorf» an die Gemeinde-
verwaltung (info@huettlingen.ch), oder schicken Sie eine Postkarte mit demselben Vermerk an: Gemeindeverwal-
tung, Hauptstrasse 52, 8553 Hüttlingen. Bitte vergessen Sie nicht, ihre Kontaktdaten anzugeben (Vorname, Name, 
Wohnadresse, E-Mail, Telefonnummer). Die Frist läuft bis zum 31. Dezember 2021.

Losentscheid 
Die Gemeindeverwaltung wird die Einsendungen sammeln. In einem nächsten Schritt werden unter allen Inter-
essierten von einer neutralen Person zwei Personen ausgelost, die in der Begleitgruppe Einsitz nehmen. Die erste 
Sitzung der Begleitgruppe ist für Ende Januar 2022 geplant.

Dienste für Einwohnerinnen und Einwohner

Es kann Zeiten geben, in denen fühlt man sich in seinem Alltag überfordert, sei es durch die Belastung aus der Un-
terstützung von Angehörigen oder weil man selbst Mithilfe benötigt. Für ältere oder beeinträchtigte Personen ist 
es wichtig, am gesellschaftlichen Leben teilhaben zu können. Dafür sind sie auf gewisse Hilfsdienste angewiesen. 
In der Gemeinde Hüttlingen bieten diverse Institutionen Hilfe in verschiedensten Bereichen an. Gerne stellen wir 
Ihnen einige davon kurz vor.

Schweizerisches Rotes Kreuz Thurgau
Das Rote Kreuz Kanton Thurgau richtet seine Dienstleistungen an Menschen jeden Alters und jeder Herkunft.
Es engagiert sich im ganzen Kanton für Jugendliche, Familien, Einzelpersonen sowie Rentner und Rentnerinnen in 
den Bereichen Bildung, Notruf, Fahrdienst, Entlastungsdienst und Ergotherapie. Weitere Informationen unter
www.srk-thurgau.ch, Telefon 071 626 50 80, E-Mail geschaeftsstelle@srk-thurgau.ch.

Mahlzeitendienst
EinwohnerInnen können Mahlzeiten über den Mahlzeitendienst der Gemeinde Felben-Wellhausen beziehen. An 
fünf Tagen werden Frischmahlzeiten geliefert. Ansprechperson für den Bezug der Mahlzeiten ist die Kontaktperson 
des Rotkreuzfahrdienstes in Felben-Wellhausen. Weitere Informationen bei Frau Elisabeth Rüedi, Telefon 052 765 22 
47.

Entlastungsdienst Pro Infirmis Thurgau
Der Entlastungsdienst Thurgau ermöglicht Angehörigen von Menschen mit besonderen Bedürfnissen wie einer 
Behinderung, einer psychischen Beeinträchtigung oder einer chronischen Krankheit etwas freie Zeit. Weitere Infor-
mationen unter www.proinfirmis.ch/angebot/thurgau/entlastungsdienst.html, Telefon 058 775 22 44, E-Mail
thurgau@proinfirmis.ch.

Spitex Region Müllheim
Die Spitex Region Müllheim erbringt im Auftrag der Gemeinde ihre Dienstleistungen für alle EinwohnerInnen der 
Gemeinde Hüttlingen. Die Dienstleistungen umfassen diverse Hilfen in den Bereichen psychiatrische Pflege, Haus-
wirtschaft und Sozialbetreuung, Pflege und Vermittlung von anderen Diensten und Materialien. Weitere Informati-
onen unter spitex-muellheim.ch, Telefon 052 765 13 16, E-Mail info@spitex-muellheim.ch
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Pro Senectute Thurgau
Pro Senectute bietet Beratungen in allen Fragen des Alters für ältere Personen und ihre Angehörigen. Es werden All-
tagshilfen im Haushalt und bei der Administation angeboten. Zudem können Interessierte an diversen Kursen und 
Veranstaltungen teilnehmen. Weitere Informationen unter www.tg.prosenectute.ch, Telefon 071 626 10 80, E-Mail 
info@tg.prosenectute.ch. Ortsvertreterin ist Clarie Messmer, Telefon 052 765 13 28.

Weitere Organisationen finden Sie auf der Webseite www.huettlingen.ch unter Soziales/Gesundheit.

Gemeinde Hüttlingen

Dä Samichlaus chunt ….

Nach der letztjährigen Pause freuen sich Samichlaus und Schmutzli, am 5. + 
6. Dezember wiederum in der Gemeinde etwas Freude zu schenken.
Für Familien, die gerne einen Hausbesuch möchten, liegen Anmeldeformula-
re am Schalter der Gemeindekanzlei bereit oder können unter www.huettlin-
gen.ch > Informationen > Anmeldung Samichlaus heruntergeladen werden.

Die Anmeldung ist bis spätestens am 2. Dezember einzureichen.
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d Schuelsiite

Informationen der Schulbehörde

Nachfolge Schulleitung Hüttlingen

Die Nachfolge in der Schulleitung Hüttlingen konnte frühzeitig geregelt werden. 
Die Schule Hüttlingen freut sich sehr, dass die Nachfolge von Hansruedi Mächler - 
er geht im Sommer 2022 in Pension - bereits geklärt ist:
Ab nächstem Schuljahr wird Eliane Scheiben als neue Schulleiterin wieder an un-
sere Schule zurückkehren. Sie war vor zwei Jahren bereits einmal an unserer Schu-
le als Lehrerin tätig und kennt das Umfeld und das Team bestens.
Die Behörde ist überzeugt, dass sie in Eliane Scheiben eine Schulleiterin gefunden 
hat, die hervorragend an die Schule Hüttlingen passt.
Eliane Scheiben ist sehr motiviert, die neue Herausforderung anzunehmen und 
wird die Weiterbildung zur Schulleiterin berufsbegleitend absolvieren.
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Eindrücke zur Papiersammlung

Berichte von Schülerinnen und Schülern

Wir haben am 4.10., am Nachmittag, Papiersammlug. Dort müssen wir das Papier 
sammeln und dann in den Container werfen. Ich muss neu an einem anderen Ort 
sammeln. Ich war mit Luca und Elvin im Team. Wir waren in Eschikofen zugeteilt. Wir 
waren als erstes fertig, denn wir hatten auch nur zwei Haufen mit Papier. Elvin konnte 
mit dem Auto zurückfahren, Luca und ich mussten mit dem Velo zurückfahren. Als 
wir ankamen, waren die anderen Gruppen noch am Anfang und wir halfen ihnen. Als 
Frau Würth kam, hatte sie bemerkt, dass wir das Altpapier von der Schule vergessen 
hatten. Luca und ich halfen das Papier von der Schule einzuladen. Als wir das hatten, 
durften wir nach Hause gehen.

Am Montag 4.10. ist Papiersammlung, Lena und ich waren in einer Gruppe. Und der Gruppenchef war ich. Ich muss-
te mit dem Velo kommen, weil ich am Schluss alles mit dem Velo kontrollieren musste. Ich habe meistens den Wagen 
gezogen. Wir hatten nicht so lange auf unserer Strasse. Als ich am Schluss alles mit dem Velo kontrollieren musste, 
habe ich noch mehrere Altpapierbündel gefunden. Lena war bei mir Zuhause meinen Wagen holen kommen. Als 
alle mit dem Traktor da gewesen waren, mussten wir noch “fätzeln.”

von Dominik

Am 4. Oktober haben wir Papiersammlung. Ich muss mit dem Velo kommen. Ich bin Kontrolleur und muss schauen, 
ob wir alle Zeitungsstapel eingesammelt haben. Als ich ankam, war Marius, unser Wägeli-Mann, noch nicht da. Dann 
kam er und wir gingen in die Geeregass. Wir liefen immer weiter dann sagte Marius: “Wir müssen hier durch”. Eline 
und ich folgten Marius und dann sahen wir sehr viele Zeitungsbündel aufeinander! Wir waren schnell fertig und 
dann schauten wir bei der Gemeinde. Leider nichts! Manchmal hat es Zeitungen und wenn man die Zeitungen auf-
gesammelt hatte, bekommt man etwas. Ich habe schon Chips und Mini-Brezel bekommen. Dann mussten wir sehr 
viel mal laufen, weil es vor Juris Haus sehr viel Zeitungen gehabt hatte! Danach sind wir zu Kuratle gegangen, dort 
war es schon leer. Danach kam der Traktor und wir fuhren zum Container. Dann haben wir ALLES vom Anhänger in 
den Container getan und wir fuhren zurück zum Schloss Hüttlingen. Danach sind wir alle nach Hause gegangen. 
Normalerweise haben wir bis um 16:00 Uhr Schule, aber wir waren schon um 15:00 Uhr fertig. 

von Pascal

Am Montag haben wir Papiersammlung. Ich bin mit Samira in einer Gruppe. Wir sind 
in Mettendorf links der Bahnhofstrasse. Ich bin auch der Gruppenchef und muss am 
Schluss mit dem Velo kontrollieren, ob wir alles haben. Es war Montag Nachmittag, Ich 
hatte keinen Wagen. Später hatte ich eine Idee gehabt: Samira und ich haben es mit 
einem skateboard gemacht. Es ging erstaunlich gut aber es ging zu lange, darum habe 
ich noch ein Skateboard geholt. Samira hatte eins und ich. Dann haben wir uns auf 
dem Weg gemacht. Wir haben alle Bündel drauf gestapelt aber es war nicht stabil. Es 
ist runter gefallen! Danach haben wir fünf auf jedes skateboard gestapelt. Danach sind 
wir wieder zu dem Stapel gefahren, aber mit ein board. Dann haben wir den Rest drauf 
gestapelt. Als wir den Rest hatten, bin ich drauf gesessen und Samira stiess mich bis 
zur Hälfte. Dann ist Samira drauf gesessen und ich stiess sie zum Container danach wa-
ren wir fertig! Aber ich hatte dort erfahren, dass wir den falschen Teil gemacht hatten.

Ich musste einen Wagen besorgen. Ich bin zu Cloè gegangen und fragte sie, ob ich den Wagen durfte. Sie sagte:” 
Okay, aber seid vorsichtig!” Danach zogen wir los, aber Lian kam auch mit und half uns.

von Nico

Am Montag war Papiersammlung. Ich war mit Florin in einer Gruppe. Wir sammelten in Harenwilen. Wir fuhren 
zuerst die Chrattenstrassen nach hinten. Dann fuhren wir noch zu Rietmanns und dann, die Strasse, die nach Tilsit 
führt, zu denen, die dort hinten wohnen. Bei Frau Frauenfelder bekamen wir noch Spitzbuben. Später fuhren wir 
noch zum Geigenhof und dann nach Mettendorf. Zum Helfen abzuladen kamen Beatrice, Samira, Lian, Nico und 
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Julia. Nachher assen Florin und ich die Spitzbuben. Dann musste ich auf den Zug nach Weinfelden. Mir gefiel die 
Papiersammlung, weil (wir Süsses bekamen:) und ich mit Florin reden konnte.

von Nevio

Ich muss mit Felicia und Sakura Papier sammeln und mich mit ihnen noch 
besprechen, wo und wann wir uns treffen. Am Montag ist Papiersamm-
lung. Felicia hat vielleicht einen Wagen zur Verfügung. Am Dienstag: Ges-
tern war Papiersammlung: ich habe mit Felicia und Sakura in der Bahnhof-
strasse gesammelt. Wir hatten weniger Papier als sonst in Hüttlingen. Als 
wir dann in Hüttlingen fertig waren, sind wir auf das Papier gesessen und 
sind zum Dorfplatz gefahren. Da stand der Container, er war aber dennoch 
am Schluss ziemlich voll. Zuletzt mussten wir “fetzeln”, also die Fetzen noch 
einsammeln und in den Container werfen. Dann fuhren wir zurück und wa-
ren wieder zum Schloss gegangen, von da aus nach Hause.  

von Lionel

Am Montag 4.10.2021 müssen wir Papier sammeln. Ich bin Gruppenchefin. 
Ich muss die Geigenhofstrasse mit meiner Gruppe: Julian, David und Janik 
absammeln. Wir gingen als erstes zu Hugo bei ihm fanden wir 10 Fr. Das 
gaben wir Frau Lanz. Aus dem Geld kaufen wir wahrscheinlich das neuste 
Gregs Tagebuch für die Bibliothek. Wir waren sehr schnell fertig, dass wir 
bis zur Firma ‘Kuratle’ gehen konnten. Dort fragte Julian, ob sie noch Altpapier haben. Sie hatten noch sehr viele 
Bündel! Wir halfen, diese hinauszutragen und dann kamen auch schon die anderen zwei Gruppen. Wir gingen alle 
gemeinsam zurück. Der Traktor kam auch schon mit dem Wagen. Wir hatten dann alles reingeworfen und die Wä-
gelis hingestellt. Nachher waren alle eingestiegen und anschliessend fuhren wir los. Danach hatte uns ein Bauer an-
gehalten, weil er auch noch lose Zeitungen hatte. Er hatte diese mit einer Baggerschaufel reingeleert, dann fuhren 
wir weiter. Als wir in Mettendorf beim Container angekommen waren, warfen wir alle Zeitungsbündel rein. Danach 
fuhren wir mit dem Traktor und dem leeren Wagen wieder nach Hüttlingen. Herr Fröhli, der den Traktor fuhr, hatte 
uns bei einer Steintreppe rausgelassen. Nachher liefen wir zum Schloss zurück, dort wo wir vorhin die Leiterwagen, 
die Trottis, Velos und unsere anderen Sachen abgeladen hatten. Wir holten also unsere Sachen und fuhren oder 
liefen dann nach Hause.

von Jana

Am Montag 4.10. ist Papiersammlung. Neu ist für mich, dass Sakura in der Gruppe ist und Lionel ist Gruppenchef.
Sonst ist alles gleich. Gestern war Papiersammlung. Wir hatten richtig Glück mit dem Wetter. An der Bahnhofstrasse 
hatten wir weniger als sonst. Es gibt einen Traktor, der mit allen eine Strecke durchfährt. Dort haben wir auch ge-
sammelt. Uns haben noch zwei andere Gruppen geholfen. Und wir haben es geschafft, alles einzusammeln, bevor 
der Traktor gekommen ist. Also konnten alle in den Wagen des Traktors sitzen. Niemand musste noch Papier hinein-
werfen. 

von Felicia

Am Montag gehen wir Papiersammeln, ich freue mich. Ich hoffte, wir bekommen 
etwas. Um Viertel vor zwei Uhr fuhr ich mit dem Velo zu Herrn Fröhli. Nevio und ich 
waren die einzigen, Herr Fröhli hat auch noch ein bisschen geholfen. Bei Frau Frau-
enfelder bekamen wir einen Pack Spitzbuben. Als wir in Harenwilen fertig waren, 
fuhren wir nach Hüttlingen. Dort mussten wir auch noch eine Beige mitnehmen. 
Nachher fuhren wir zur Sammelstelle nach Mettendorf. Dort haben wir alles in den 
Container geschmissen. Zuletzt haben wir unsere Spitzbuben gegessen, die waren 
echt fein!
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s Chilefenschter

Rückblick aus der Kirchgemeinde

Erntedankgottesdienst, 27. September
Der Landfrauenverein Hüttlingen hatte in einer aufwändigen Aktion den Chorraum der Kirche mit Erntegaben sehr 
schön geschmückt und damit wieder einmal grossen Eindruck gemacht. Es war vielleicht auch ein Abschiedsgruss? 
So ist an dieser Stelle allen Frauen ganz herzlich für ihren Einsatz und ihre Kreativität zu danken, die sie während 
vieler Jahre zum Leben in der Kirchgemeinde beigetragen haben.

Daten in der Kirchgemeinde Hüttlingen

Adventliche Besinnung
Dienstagabend,  7. Dezember	mit Annelies Dumelin, Orgel
Dienstagabend, 14. Dezember	mit Annelies Dumelin, Orgel
Dienstagabend, 21. Dezember	mit Annelies Dumelin, Orgel

Ort	 Kirche
Zeit	 jeweils 19.30 – 20.00 Uhr

Adventsfenster, Mittwoch, 8. Dezember
Das Team der ChinderChile lädt ab 17.00 Uhr alle Kinder herzlich ein, das Adventsfenster in der Kirche anzuschauen. 
Ab 17.30 Uhr wird eine Geschichte vorgelesen.

Ort:	 Kirche
Zeit:	 17.00 – 18.00 Uhr

Seniorennachmittag, Dienstag, 14. Dezember
Zum Kafi im Advent sind alle Seniorinnen und Senioren der politischen Gemeinde Hüttlingen in die Mehrzweck-
halle herzlich eingeladen. Hinweise zum Programm und zur Anmeldung entnehmen Sie bitte den Einladungen, die 
Ende November verteilt werden.

Ort	 Mehrzweckhalle
Zeit:	 14.00 – 17.00 Uhr

4. Advent, Sonntag, 19. Dezember, Weihnachtsspiel
Die Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse werden in der Kirche eine Weihnachtsgeschichte erzählen und Lieder 
singen.
Das ChinderChile-Team freut sich mit den Erzählerinnen und Erzählern auf viele kleine und grosse Zuhörer.

Ort	 Kirche
Zeit	 17.00 Uhr

Heiligabend, Freitag, 24. Dezember
17.00 Uhr	 Gottesdienst zu Heiligabend
22.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christnacht

Weihnachten, Samstag, 25. Dezember
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Neujahr, Samstag, 1. Januar 2021
17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
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Aus den Vereinen und der Region

Landfrauenverein Thurtal-Hüttlingen

Ein Jahr verabschiedet sich….
Ein wenig innehalten und kurz zurückblicken,
auf 365 Tage gelebtes Leben.
Dankbar sein für jede Enttäuschung und jeden Glücksmoment.
Schlechtes loslassen und Gutes mitnehmen,
mit einem Herzen voller Hoffnung
nach vorne schauen auf ein
neues Jahr.

In diesem Sinne und von Herzen wünschen wir Euch allen eine wunderschöne besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und alles Liebe, Glück und Gesundheit für’s neue Jahr 2022

Euer Landfrauen-Vorstand

TV - Männerturnverein

Sau- und Plauschjassen

Am Freitag, 5. November konnte der Männerturnverein Mettendorf das traditionelle Sau- und Plauschjassen, nach 
einem Jahr Unterbruch, in der Mehrzweckhalle durchführen. Die Teilnehmenden freuten sich endlich wieder einmal 
dem Jasssport zu frönen. Nach dem feinen Nachtessen wurde eifrig um möglichst viele Punkte gejasst.

Ranglisten:
Saujassen (56 Teilnehmende)			   Plauschjassen (48 Teilnehmende)
1.	 Riemensberger Doris, Uzwil, 4377 Punkte			   Fröhli Ruth, Harenwilen, 2746 Punkte
2.	 Baumgartner Hanspeter, Uzwil, 4192 Punkte			   Huber Erika, Mettendorf, 2735 Punkte
3.	 Lutz Walter, Frauenfeld, 4086 Punkte			   Murer Maja, Effretikon, 2632 Punkte
4.	 Uhlmann Hugo, Bonau, 4067 Punkte			   Frauenfelder Peter, Pfyn, 2626 Punkte
5.	 Stalder Franz, Bürglen, 4020 Punkte			   Maier Damian, Hörhausen, 2616 Punkte
6.	 Müller Bernhard, Frauenfeld, 4007 Punkte			   Bischofberger Magi, Hüttlingen, 2615 Punkte
7.	 Huber Herbert, Weisslingen, 3985 Punkte			   Sallenbach Verena, Effretikon, 2581 Punkte
8.	 Schneider Max, Harenwilen, 3961 Punkte			   Järmann Nicolas, Hüttlingen, 2532 Punkte
9.	 Rietmann Iris, Frauenfeld, 3959 Punkte			   Schaub Erika, Felben-Wellhausen, 2520 Punkte
10. Wondernoth Maja, Sulgen, 3944 Punkte			   Dössegger Sandra, Hüttlingen, 2509 Punkte

Im separaten Schätzwettbewerb galt es zu erraten wie viele Kägifretli sich im Beutel befinden. Die richtige Anzahl 
von 197 erriet Marc Dössegger. Magdalena Traber, Ruth Fröhli und Ruth Schwarz lagen mit der Zahl von 198 um ein 
Kägifretli daneben.

Herzlichen Dank an alle Teilnehmenden und auf Wiedersehen am 4. November 2022.

Männerturnverein Mettendorf
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Turnende Vereine Mettendorf

Es war geplant Mitte Januar 2022 unsere traditionelle Abendunterhaltung in der Mehrzweckhalle durchzuführen. 
Nachdem wir bereits im Vorjahr aufgrund der Corona-Situation die Unterhaltung absagen mussten, sahen wir uns 
durch die weiterhin unsichere Lage erneut dazu veranlasst, auf die vorgesehene Durchführung zu verzichten und 
den Anlass um ein weiteres Jahr auf Mitte Januar 2023 zu verschieben.
Im Namen aller Turnerinnen und Turner, von klein bis gross und von jung bis alt, wünschen wir Ihnen alles Gute. 
Sofern Sie sich entschliessen können in einer unserer Riegen mitzumachen sind Sie jederzeit herzlich willkommen.

Im Namen des OK
Richi Ehrat

Schützenverein

Erstmals am Rütlischiessen

Wir Thurtaler haben uns in diesem Jahr entschlossen, erstmals am historischsten aller Schweizer Schiessen auf dem 
Rütli teilzunehmen.
Bereits die Anreise mit dem Schiff ab Brunnen über den morgendlichen Vierwaldstättersee ist zusammen mit den 
vielen Schützenvereinen aus der ganzen Schweiz ein besonderes Erlebnis. Auf der Rütliwiese versammeln sich dann 
die Teilnehmer bei jeder Witterung unter freiem Himmel an geländegängigen Festbänken und tauschen ihre mitge-
brachten Speisen, Getränke und vor allem auch ihre Gedanken aus.

Wir haben kniend 15 kommandierte Schüsse auf 262m Distanz abgegeben. Zwischen den Serien laufen die muti-
gen Zeiger in den Zielhang und geben mit farbigen Kellen die Schusslage und den Wert der abgegebenen Treffer 
bekannt. Die Sicherheitsvorschriften sind unter diesen Umständen sehr streng und werden auch konsequent um-
gesetzt und kontrolliert.

Von unserer Gruppe ist der Wettkampf Marc Dössegger am besten gelungen. Er hat 67 von 90 möglichen Punkten 
erreicht und ist deshalb erster Rütlibecher – Gewinner unseres Vereins. Auf den weiteren Plätzen folgten Peter Frau-
enfelder mit 63 und Urs Brühlmann und Fabian Tschirren mit je 61 Punkten. Uns altgedienten Schwaderloh- und 
Gangfischschützen war der langsame Rhythmus noch nicht ganz vertraut und deshalb sehen wir noch viel Verbes-
serungspotential.

Vielen Dank an Peter Frischknecht für die Organisation dieses aussergewöhnlichen Ausflugs samt frühmorgendli-
chem Kaffee und Gipfeli im Kleinbus, sorgfältiger Wahl des Restaurants für den Znacht und umsichtigem Pilotieren 
des Fahrzeugs.

Rütli, es war wunderschön. Wir sehen uns wieder!

Weitere Infos finden Sie unter
www.sv-thurtal.ch

Fähnrich Fabian Tschirren und der stolze		  Nur eine zehnminütige Schifffahrt trennt uns in Brunnen 
noch vom Bechergewinner Marc Dössegger, der		  noch vom Rütli
Punkte erreicht hat.
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benevol Thurgau

generation-f – eine Aktion für Vereine und Freiwilligenorganisationen

In neun Deutschschweizer Regionen lanciert benevol mit seinen Fachstellen für freiwilliges Engagement vom 5. 
November bis 5. Dezember 2021 die Aktion generation-f. Über 160 Organisationen und Vereine bieten in diesem 
Zeitraum mit verschiedenen Veranstaltungen Einblick in ihr Tun und öffnen ihre Türen für Interessierte. 

Die Schweiz ist ein Land der Freiwilligen. Gemeinsam bilden sie das Fundament der Gesellschaft und schaffen damit 
mehr Lebensqualität. So divers wie die Möglichkeiten freiwilligen Engagements, so unterschiedlich sind auch die 
Freiwilligen selbst. Allen gemeinsam ist die Freude an der freiwilligen Tätigkeit verbunden mit dem Wissen, etwas 
Gutes beizutragen. benevol nennt sie die generation-f: alle Personen, die sich freiwillig und unentgeltlich in irgend-
einer Weise für das Gemeinwohl engagieren. 

Kostenloses Schaufenster für Vereine und Organisationen
Innerhalb der Aktion generation-f haben Vereine und Organisationen vom 5. November bis 5. Dezember 2021 die 
Möglichkeit, sich und ihr Tun einer breiten Öffentlichkeit bekannt zu machen, spannende Einblicke ins freiwillige En-
gagement zu bieten, zum Mitmachen zu animieren und bestenfalls neue Mitglieder und/oder Freiwillige zu gewin-
nen. Dies geschieht in Form von Anlässen und Veranstaltungen, die die teilnehmenden Organisationen während 
dem Aktionszeitraum durchführen. Die Teilnahme ist kostenlos. Auf der Website generation-f.ch sowie auf regional 
unterschiedlichen Flyern ist das ganze Angebot ersichtlich. Startschuss der Aktion bildet eine Verteilaktion am 5. 
November 2021. An diesem Freitag werden Flyer und Give aways an Passant*innen verteilen, um so für die Anlässe 
und für die generation-f Werbung zu machen.

generation-f im Thurgau
Aus dem Einzugsgebiet von benevol Thurgau präsentieren rund 19 Organisationen und Vereine ihre vielfältigen 
Tätigkeiten und bieten die Gelegenheit ihre Angebote und Einsätze kennen zu lernen. Am 5. November, dem Start-
tag der Aktion, werden Flyer verteilt, um auf die Veranstaltungen aufmerksam zu machen. Durch die gemeinsame 
Aktion werden die Zusammenarbeit und Vernetzung im Bereich des freiwilligen Engagements in unserem Kanton 
gestärkt. Das abwechslungsreiche und spannende Programm kann kostenlos besucht werden und ist auf der Web-
site generation-f.ch/thurgau zu finden oder im beiliegenden Flyer.

benevol Thurgau

benevol Thurgau: Ein Grund zum Feiern

Was vor 25 Jahren mit einem Grundkurs für freiwillige Helferinnen 
und Helfer im sozialen Bereich begann, ist heute benevol Thurgau, 
die Fachstelle für freiwilliges Engagement im Kanton Thurgau.

Das Jubiläum mit geladenen Gästen fand im Theaterhaus in Wein-
felden statt. Nach der Begrüssung durch den Präsidenten Paul 
Engelmann und Grussworten von Monika Knill, Regierungspräsi-
dentin, sowie Theres Arnet-Vanoni, Präsidentin benevol Schweiz, 
entführte Christoph Stöff Sutter, Eventpoet, die Teilnehmenden gekonnt auf eine «Tour d’Horizon» von der Fachstel-
le für Freiwilligenarbeit zu benevol Thurgau - untermalt mit lustigen Anekdoten, Bildern und gesanglicher Bereiche-
rung durch Simona Meyer.

Stellvertretend für alle Freiwilligen erhielten fünf Personen aus dem Thurgau für ihr jahrelanges Engagement ei-
nen Anerkennungspreis. Ihre Motivation und ihre Geschichten aus dem «Alltag» eines Freiwilligen berührten und 
bewegten die zahlreichen Gäste aus den Mitgliederorganisationen, Wirtschaft und Politik. Deutlich wurde von den 
Freiwilligen sowie von den Rednern aufgezeigt, dass das Leben wie wir es in der Schweiz kennen ohne die zahlrei-
chen Einsätze von Freiwilligen auf allen Ebenen nicht möglich wäre.

Die Geschäftsführerin Sabina Peter Köstli prägte mit ihrem grossem Engagement benevol Thurgau in den letzten 
vier Jahren. Sie wurde an diesem Abend feierlich verabschiedet und ihr mit tosendem Applaus für ihr tatkräftiges 
Handeln und ihre wertvolle Arbeit gedankt. Conny David übernimmt diese Aufgabe als ihre Nachfolgerin und konn-
te bei dieser Gelegenheit herzlich begrüsst werden.
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Nationalrat Christian Lohr betonte in seinen Schlussworten, wie wich-
tig die Arbeit von benevol Thurgau ist und auch weiterhin sein wird. 
Gleichzeitig bedankte er sich bei allen für ihr grosses Freiwilliges En-
gagement. Abgerundet wurde der Anlass durch einen Apéro riche, bei 
dem der persönliche Austausch im Vordergrund stand. Eine würdige 
Feier und ein rundum gelungener Anlass.

Spitex Region Müllheim

Studienabschluss Lucia Urbancikova

Im September 2021 hat unsere Studierende Lucia Urbancikova die dreijährige Aus-
bildung zur Pflegefachfrau HF abgeschlossen. Lucia Urbancikova hat die anspruchs-
volle Studienzeit mit viel Schwung und Einsatz gemeistert. Sie setzte sich stets für 
unsere Klientinnen und Klienten ein und pflegte einen herzlichen und professionel-
len Umgang mit ihnen. 

Wir gratulieren Lucia Urbancikova zum erfolgreichen Abschluss und wünschen ihr 
für den weiteren Lebensweg im beruflichen und privaten Bereich alles Gute.

Spitex Region Müllheim

Senetz

Rückblick Veranstaltungen

Wanderung mit Grillieren vom Dienstag,  07. September
Wanderroute Von Felben-Wellhausen, Thurtal ostwärts bis Mettendorf und dann dem 
                           Waldrand vom Wellenberg entlang Richtung Wellhausen bis zum Mühliweiher. 
Wanderleiter  Heinz Klemenz 
Grillmeister    Ernst Dietiker 

Der Spätsommer zeigte sich wieder einmal von seiner besten Seite. So 
konnte ich beim Gemeindehaus Felben-Wellhausen 18 wanderlustige 
Teilnehmer begrüssen. Richtung Thur und im Thurtal ostwärts mar-
schierten wir nach Mettendorf, wo wir weitere 9 Personen begrüssen 
durften. Nun nahmen wir noch den Rest, dem Waldrand vom Wellen-
berg entlang Richtung Wellhausen bis zum Mühliweiher, unter die Füsse.
Bei schönstem Wetter genossen wir das Beisammensein mit vielen Neu-
igkeiten, die wir bei angeregten Unterhaltungen austauschten. 
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Ernst Dietiker hatte sich als Grillmeister schon in Aktion gesetzt

Bernadette Haas und Marianne Krattiger sorgten dafür, dass alle 
mit Getränken und einer 
Bratwurst versorgt wur-
den. Auch ein schönes 
Kuchenbuffet wurde wie 
immer geboten. Auch an 
dieser Stelle herzlichen 
Dank an die „Bäckerin-
nen“. 

Ich denke, dass alle 34 
Teilnehmer bei angeneh-
men Temperaturen, die-
sen Nachmittag genossen haben. 

Heinz Klemenz

Bericht Fahrrad und E-Bike Tour vom Dienstag, 28. September 2021
19 Fahrradfahrer (14 mit E-Bike, 5 mit normalen Fahrrädern) lies-
sen es sich nicht nehmen, bei diesem, etwas kühlem Wetter, an der 
Herbst-Fahrradtour teilzunehmen.Fünf Radler ohne Unterstützung 
starten pünktlich um 10.00 beim Bahnhof Felben-Wellhausen. Un-
sere Tour geht auf Waldwegen der Allmend vorbei an der Rohrer-
brücke, bis nach Ellikon. Als wir bei der Gemüse-Firma Kellermann 
vorbeifahren, trauen wir unseren Augen nicht.  Ein grosses Feld, 
gespickt mit schönen roten Erdbeeren, wartet darauf, gepflückt zu 
werden.  Weiter geht unser Weg auf schönen Nebenstrassen und Radwegen 
über Rickenbach, Dinhard nach Welsikon.  Da wir noch genügend Zeit ha-
ben, machen wir noch einen Abstecher beim Natur- und Vogelschutzverein 
Seuzach und Umgebung.  Einer der Verantwortlichen der gerade vor Ort ist, 
führt uns ins Gehege, wo wir die vielen verschiedenen Enten und eine Hö-
cker Graugans bestaunen können. Papa Pfau im Freien und Mama Pfau mit 
4 Küken in einer Voliere.  Der gute Herr hätte uns noch viel erzählen können 
aber wir müssen weiter. Also, stolz wie ein Pfau, schwingen wir uns auf un-
sere Räder und sausen hinunter nach Seuzach. Im Restaurant Chrebsbach 
treffen wir uns mit den schnellen E-Bikern zu einem feinen Essen. Die Nachmittagsroute führt über Stadel, Grundhof, 
zwischen Mörsburg und den Rebbergen nach Attikon, Islikon und zurück nach Felben. 

Trudi Dietiker

Die E-Bike-Fahrerinnen und -Fahrer hatten kurz nach dem Start beim Bahnhof Felben-Wellhausen einen ziemlich 
steilen Beginn der Fahrradtour vor sich. Zuerst ging es gemütlich dem Waldrand entlang Richtung Frauenfeld und 
dann die Goldhalden hinauf nach Herten. Gleich darauf ging es weiter steil aufwärts über den Stählibuck. Wir waren 
alle froh über unsere Akku-Unterstützung. Nach kurzer Verschnaufpause führte die Tour weiter Matzingen – Aadorf 
– Elgg – Rümikon nach Seuzach. Dort trafen wir uns mit der anderen Velogruppe zu einem feinen Mittagessen im 
Rest. Chrebsbach. 
Das Menu mit Kürbissuppe – Schweinsbraten mit Gemüse und Kartoffelstock und als Dessert ein Tiramisu gab es für 
Fr. 28.—. Zufrieden und gesättigt machten wir uns auf den Heimweg. Die E-Biker fuhren via Rickenbach - Ellikon, ein 
Stück der Thur entlang und dann über den Waffenplatz nach Felben-Wellhausen. 
Eine schöne Herbst Fahrradtour mit viel Wetterglück wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. 

Chläus Zindel
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Bericht der Wanderung Dienstag 05. Oktober 2021 
Wanderroute   Schlatt TG – Paradies – Rheinuferweg – St. Katharinental - Diessenhofen
Wanderzeit        2 1/4 Std. 
Wanderstrecke 8.0 km 
Wanderleiter     Jörg Müller 

Die als letzte Wanderung des Jahres ausgeschriebene Aktivität mo-
tivierte nochmals 27 Teilnehmer. Vielleicht war es aber auch das von 
Edi Hohl verfasste Motivations-Gedicht auf der Einladung. Entgegen 
der ersten Idee des Wanderleiters und auf Grund von Zwängen, lies 
geschlossene Restaurants, wurde die Wanderung umgekehrt, indem 
wir rheinaufwärts und nicht abwärts wanderten. 
Mit Postauto und Thurbo gelangten wir zum Ausgangspunkt Schlatt 
TG und begannen die Wanderung im «Paradies», dem untersten und 

tiefsten Punkt des Kantons.Einen ersten Halt machten wir beim 
ehemaligen Klarissenkloster Paradies. Interessant an dieser An-
lage aus dem Jahre 1253 ist, dass sie nach deren Aufhebung 
während der Reformation in den Besitz der Stadt Schafhausen 
gelangte. Nach einer Neugründung und neuerlichen Aufhebung 
gelangte das Kloster in den Besitz des Kantons Thurgau. Wäh-
rend die Klosterkirche und das Pfarrhaus an die Kirchgemeinde 
Paradies ging, übernahm die Georg Fischer AG 1918 das Kloster-
gut. Heute dient die restaurierte Anlage der GF als Ausbildungs-
zentrum und beherbergt die Eisenbibliothek und das Konzern-
archiv. Auf dem Weg zum Katharinental mussten wir Kenntnis 
nehmen von den immensen Sturmschäden in der Schaarenwies. 
Die Verlegung des üblichen Wanderweges verhinderte die Be-
sichtigung der noch vorhandenen Schanzen aus den Scharmützeln bei den Rheinübergängen aus dem Jahre 1799. 
Nach einer 2 1/4-stündigen Wanderung kam das Kloster St. Katharinental, die Klosterkirche und die Ökonomiege-

bäude des Gutsbetriebes in Sicht. Katharinental wurde durch Beginen gegrün-
det und erlebte eine ähnliche Geschichte wie andere Klöster. Mit der Gründung 
der Gründung des Bundesstaates 1848 wurde auch dieses Kloster aufgehoben, 
die 13 Dominikanerinnen übersiedelten nach Schänis. 1871 wird durch den 
Kanton Thurgau das kantonale 
Kranken- und Greisenasyl ein-
gerichtet. 1973 Umbau zum 
kantonalen Pflegeheim. Heute 
ist Katharinental mit Dussnang 
und Mammern eine der drei 

Thurgauischen Reha-Kliniken. 
Im Café der Klinik, direkt am Rhein gelegen, wurde uns Café und der 
obligate Nussgipfel, offeriert von senetz, serviert. Zu den 27 Wan-
derlustigen gesellten sich hier auch Leni und Edi Hohl.
Nach diesem gemütlichen Aufenthalt marschierten wir durch das 
Städtli Diessenhofen zum Bahnhof um unsere Rückreise anzutreten. 
Trotz den coronabedingten Restriktionen durften wir auch heuer 
wieder einige interessante Wanderungen durchführen. Heinz Klemenz und ich haben das wieder mit Freude ge-
macht und wir hoffen, dass dies nächstes Jahr wieder im alten Stil möglich sein wird. 

Jörg Müller
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PROGRAMM 1. Semester 2022           
JANUAR          

Nr. Datum Thema Ort Organisation 

2022-01 Dienstag, 
11.Januar 

Diavortrag: 
Costa Rica, das grüne Paradies Chilestübli Niklaus Zindel 

 

FEBRUAR 
Nr. Datum Thema Ort Organisation 

2022-02 Dienstag, 
08. Febr. 

Nachtwächterführung in 
Bischofszell Bischofszell Marianne Krattiger 

 

MÄRZ 
Nr. Datum Thema Ort Organisation/Leitung 

2022-03 Dienstag,  
08. März Wanderung 01 Rorschach-Arbon Heinz Klemenz /  

Jörg Müller 

2022-04 Donnerstag,  
24. März 

Besuch Mosterei Möhl 
(MoMö) Stachen Trudi Dietiker 

 

APRIL 
Nr. Datum Thema Ort Organisation/Leitung 

2022-05 Donnerstag, 
07. April Wanderung 02 Sennhof-Sennhof Heinz Klemenz /  

Jörg Müller 

2022-06 Dienstag, 
19. April 

Vortrag: 
Demenz / Parkinson Chilestübli Marianne Krattiger 

 

MAI 
Nr. Datum Thema Ort Organisation/Leitung 

2022-07 Dienstag,  
03. Mai Wanderung 03 Herdern-

Nussbaumen 
Heinz Klemenz /  

Jörg Müller 

2022-08 Dienstag,  
10. Mai E-Bike- und Fahrradtour 01  Niklaus Zindel / 

Trudi + Ernst Dietiker 
 

JUNI 
Nr. Datum Thema Ort Organisation/Leitung 

2022-09 Donnerstag, 
16. Juni  Wanderung 04 mit Picknick Hörnliwald-Eschenz Jörg Müller 

2022-10 Dienstag, 
21. Juni Besuch Gamper Gemüsebau Stettfurt Trudi Dietiker 

 
    Farb-Legende  

Vorträge Exkursionen Wanderungen E-Bike-/Velotour 
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Aktive Senioren Hüttlingen

Schlussabend - Freitag, 10. Dezember 2021 19.00 Uhr - Schützenstube Hüttlingen 

Wir laden alle Teilnehmer unserer Touren, alle Interessenten 
für unsere Anlässe im kommenden Jahr, und alle, die sich bis 
jetzt noch nicht getraut haben mit uns zu kommen, zu einem 
geselligen Abend ein. Geniesst einen kleinen Imbiss in unserer 
gemütlichen Runde und dazu ein oder zwei Gläser Wein. Für 
Weihnachtsguetli ist es noch etwas zu früh, aber vielleicht fin-
det jemand Zeit, einen Kuchen zu backen oder ein feines Des-
sert mitzubringen.    

Wir lassen unsere Wanderungen Revue passieren und sind ge-
spannt auf eure Meinungen über die Anlässe im vergangenen 
Jahr. Natürlich nehmen wir auch eure Kritik sehr zu Herzen. Wir 

sind offen für neue Anregungen und für Vorschläge, die wir im nächsten Wanderjahr realisieren können. Wie jedes 
Jahr versuchen wir ein abwechslungsreiches Abendprogramm zu präsentieren. Lasst euch überraschen!  

Hansjörg Locher 052 765 24 57 oder per Mail: locherhansjoerg@gmail.com      
Heinz Gmeinder  079 794 06 09 oder per Mail: heinz.gmeinder@bluewin.ch

Mittwoch, 26. Januar 2022 - 	Winterwanderung Appenzell - Eggli

Treffpunkt:	 Dorfplatz Mettendorf  um 09.00 Uhr

Programm:	 Fahrt mit privaten PW nach Appenzell-Steinegg. 
 		  Wanderung zum Berggasthaus Eggli zu Fuss oder mit Schneeschuhen in ca. 2 Std., rund 350 m 

aufwärts. Mittagessen und in 	etwa 1 Std. zurück zum Parkplatz und Heimreise.

Ausrüstung: 	 Den Wetterbedingungen angepasste Bekleidung. 
		  Hohe Schuhe ev. mit Eiskrallen, Schneeschuhe und Wanderstöcke mit breiten Tellern. Thermosfla-

sche mit warmem Getränk.
		  Achtung: Schneeschuhe und Wanderstöcke können bei Fredi Gilbert ausgeliehen werden.  

Kosten:	 Fahrtspesen ca. Fr. 10.- pro Person; diese Einnahmen werden unter den Fahrern aufgeteilt. 

Anmeldung /	 Locher Hansjörg Tel. 052 765 24 57 oder Gmeinder Heinz Tel. 079 794 06 09.
Infos	 Bitte frühzeitig anmelden!
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Pro Senectute

Verdankung der Herbstsammlung 2021

Pro Senectute Thurgau sagt Danke
Die Bevölkerung der Gemeinde Hüttlingen hat sich an der Herbstsammlung von Pro Senectute Thurgau mit gross-
zügigen Spenden beteiligt und damit ihre Solidarität mit älteren Menschen zum Ausdruck gebracht.
Die Erträge der Herbstsammlung leisten einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Eigenständigkeit älterer Menschen. 
Mit ihnen wird seit vielen Jahren das unentgeltliche Beratungsangebot für ältere Menschen und ihre Angehörigen 
finanziert. In acht regionalen Beratungsstellen erhalten diese in schwierigen Lebenssituationen unkompliziert Hilfe 
und Unterstützung, um ihre Probleme nachhaltig zu bewältigen und ihre Eigenständigkeit zu erhalten. Dieses Bera-
tungsangebot ist nur dank den grosszügigen Spenden aus der Bevölkerung dauerhaft möglich.
Ein ganz grosser Dank geht auch an die fleissigen Sammlerinnen; Uschi Gmeinder, Margrit Hungerbühler, Magdale-
na Traber und Brigitte Fuso.

Pro Senectute Thurgau, Claire Messmer, Ortsvertreterin

� 	 	 


An die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Hüttlingen


2021 - 2022


Zum Mittagstisch laden wir herzlich ein!

(Am Donnerstag 16. Dezember, 20. Januar, 18. Februar, um 11.30 Uhr)


Liebe Seniorinnen, liebe Senioren


Im Dezember lassen wir das alte Jahr ausklingen und im Januar heissen wir 
das neue Jahr willkommen! - Dazu dürfen wir wieder im Sitzungsraum in der 
Mehrzweckhalle Gemeinschaft geniessen. - Lasst euch überraschen!


Preis pro Person beträgt 16.- Fr., ohne Getränke.


Wir sorgen für die üblichen Getränke.


Anmeldungen bitte immer bis Dienstagabend. Wichtig! Nachträglich können 
wir keine Gäste mehr annehmen. - Wir bitten um das Verständnis. - Danke.


Wir sprechen der Gemeinde Hüttlingen einen herzlichen Dank aus für die 

Grosszügigkeit uns den Saal zur Verfügung zustellen. - Danke!


Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel wünsche ich 
allen Bewohnern der Gemeinde Hüttlingen das aller Beste!, insbesondere 
eine gute Gesundheit und persönliches Wohlergehen.


Mit lieben Grüssen


    Claire Messmer  

Telefon 052 765 13 28 oder per E-Mail emessmer@bluewin.ch
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Deck- und Kranzreisig
Sowie weitere Naturmaterialien für Ihr 
Adventskranz oder Gesteck, finden Sie ab 
sofort bei uns im Forsthof Hüttlingen.

Christbaumverkauf
18. Dezember, 9:00 bis 12:00 Uhr
Fichten und Nordmannstannen aus der 
Region.

Christbäume ab 16. Dezember bis 24.
Dezember täglich in Selbstbedienung
erhältlich. 

Eine besinnliche Adventszeit wünscht die 
fortuso!
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Adventsfenster Eschikofen 2021 
Eröffnungsplan 

 
 
 

 
Wir danken allen für die kreative Arbeit und dass Sie mithelfen, im Dorf weihnächtliche Atmosphäre zu 
verbreiten. 

Wir möchten alle Einwohnerinnen und Einwohner dazu ermuntern, mit einem Spaziergang die einmaligen 
Fenster zu bestaunen. Liebe Adventswanderer, nehmen Sie doch der Umwelt zuliebe Ihre eigene Tasse an den 
Umtrunk mit. 

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und wunderschöne Festtage.  

Für s`Dorf Eschikofen 
Luzia und Rolf Gmeinder 

Wann Datum Wer Wo Umtrunk 
19.00-20.00 Uhr 

Mittwoch  01.12. Luzia + Rolf Gmeinder Griesenbergstrasse. 3 ja 

Donnerstag 02.12. Miriam + Philip Eigenmann Langrüti 17 ja 

Freitag 03.12. Ruth + Hans Bachmann Geigenhofstrasse 2 ja 

Samstag 04.12. Maximilian + Kevin Egli Oberdorfstrasse 5a ja 

Sonntag 05.12. Dorfverein Eschikofen Bürgerlokal ja 

Montag 06.12. Nadine + Pascal Moos Geigenhofstrasse 1  

Dienstag 07.12. Denise + Urs Marolf Hauptstrasse 5  

Mittwoch 08.12. Sabine + Patrick Niederer Bahnhofweg 3  

Donnerstag 09.12. Hermine Hascher Hauptstrasse 8  

Freitag 10.12. Pascale + Dani Hug Hauptstrasse 8 ja 

Samstag 11.12. Uschi + Heinz Gmeinder Griesenbergstrasse 4 Ja 

Sonntag 12.12. Schreinerei Gmeinder Oberdorfstrasse 2  

Montag 13.12. Ruth + Thuri Kämpf Aspi 2 ja 

Dienstag 14.12. Ruth + Andreas Häberlin Oberdorfstrasse 9  

Mittwoch 15.12. Rosi + Heinz Huber Oberdorfstrasse 13 ja 

Donnerstag 16.12. Sybille + Florian Boller Langrüti 19 ja 

Freitag 17.12. Brigitte + Edwin Hascher Oberdorfstrasse 14 ja 

Samstag 18.12. Christoph Zingg Hinterwiesen 5 ja 

Sonntag 19.12. Sandra Zürcher Langrüti 6  

Montag 20.12. Yvonne + Andi Hubmann Bahnhofweg 1 ja 

Dienstag 21.12. Christina Übersax Hauptstrasse 7  

Mittwoch 22.12. Seraina Brennwald 
Christoph Degiampietro 

Oberdorfstrasse 7 ja 

Donnerstag 23.12. Erika + Walter Schmid Hinterwiesen 1 ja 

Freitag 24.12. Doris + Robert Wehrli Hinterwiesen 9  
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Adventsfensterli 2021 
 

Hüttlingen/Mettendorf/Harenwilen 

             Tasse Ja/Nein 
Mittwoch 1.12 Garage Debrunner Hauptstrasse 35 Mettendorf Nein 

Donnerstag 2.12 Fam. Ruckstuhl  Hauptstrasse 54 Hüttlingen Ja 

Freitag  3.12 Fam. Wagner Im Stägli 3 Mettendorf Ja 

Samstag 4.12 Fam. Bischofberger Kirchweg 4 Hüttlingen Ja 

Sonntag  5.12 Fortuso/Forstrevier Wellenberg  Forsthof Hüttlingen  Ja 

Montag  6.12 Fam. Müggler Kirchweg 7 Hüttlingen Ja 

Dienstag  7.12 Fam. Hansueli Lüthi Hauptstrasse 2 Mettendorf Ja ab 19.00 Uhr 

Mittwoch  8.12 ChinderChile mit weihnachtlicher Geschichte (17.30) Kirche Hüttlingen         Ja bis 19.00 Uhr 

Donnerstag  9.12 Fam. Egli Hauptstrasse 43 Hüttlingen Ja bis-20.00 Uhr 

Freitag  10.12 Fam. Gsell Hauptstrasse 66 Hüttlingen Ja bis 20.00 Uhr 

Samstag   11.12 Fam. Zimmermann/Albisser Haameli 1 Mettendorf Ja Speziell!                                       
MIT SAMICHLAUS! Familien mit Kindern sind herzlich Willkommen 

Sonntag  12.12 Margrit Bieri Hauptstrasse 35 Mettendorf Ja 

Montag  13.12 Fam. Kunz  Bahnhofstrasse 44 Hüttlingen Ja 

Dienstag  14.12 Fam. Rohrbach Bachwies 7 Mettendorf  Ja 

Mittwoch  15.12 Fam. Geuggis Hauptstrasse 52 Hüttlingen Ja 

Donnerstag  16.12 Susanne Dutly (Atelier) Hauptstrasse 66  Hüttlingen Ja 18.00-21.00 Uhr 

Freitag  17.12 Fam. Ackerknecht Bahnhofstrasse 9 Mettendorf Ja bis 19.00 Uhr 

Samstag  18.12  

Sonntag  19.12 ChinderChile Weihnachtssspiel in der Kirche Hüttlingen 17.00 Uhr 

Montag  20.12  

Dienstag  21.12 Fam. Müller Hauptstrasse 36 Mettendorf Nein 

Mittwoch  22.12 

Donnerstag  23.12 

Freitag 24.12 Fam. Gnehm/Schneider Schlossackerstrasse 4 Hüttlingen Nein 

 

Alle Fensterli sind ab 17.00 Uhr am Eröffnungstag und bis und mit 26.12 beleuchtet. Herzlichen Dank   
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Heidi & Werner 
ADVENTS 

FENSTERLI 2021  
„Dä Samichlaus chunt au uf Bsuech“ 

Samstag 11. Dezember 2021 
          ab 17.00 Uhr 

„Haameli“ 
8553 Mettendorf 

 
Beim Haameli hat es keine Parkplätze bitte von Mettendorf her vor der Bahn Unterführung 

Parkieren und dann zu Fuß zum „Haameli.“ 
Von Felben her bei Gemüsebau Gerber Parkieren und zu Fuss zum Haameli 

Die Durchfahrt zum Haameli ist nur für ein und aussteigen so wie Notfälle gestattet! 
                Es gibt Glühwein, Gerstensuppe, Alkoholfreien Punch, Wein rosè, Bier, Mineral 

auch Kinder sind herzlich willkommen! 
Jedes Kind erhält ein kleines Geschenk! 

Es hät solang`s hät 
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Herzliche Einladung zur Besichtigung 
des Dorfzentrums Felben-Wellhausen
Samstag, 18. Dezember, 14.00 bis 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
 
Genossenschaft Dorfzentrum 
Felben-Wellhausen

Vorbehalt Covid 19: Die Genossenschaft  
Dorfzentrum Felben-Wellhausen  
hält sich an die Vorgaben des BAG,  
Zutritt nur mit Covid-Zertifikat, Maskenpflicht.
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Die wichtigsten Daten im Überblick
Datum Zeit Anlass
Freitag, 3. Dez. 19.30 Schützenverein - Chlausstamm

Mittwoch, 4. Dez. Kunststoffsammlung

Mittwoch, 4. Dez. Männerturnverein - Chlaushock

Samstag, 8. Dez. 14.00 Besichtigung Dorfzentrum Felben-Wellhausen

Freitag, 10. Dez. 19.00 Aktive Senioren - Schlussabend in der Schützenstube Hüttlingen

Donnerstag, 16. Dez. Pro Senectute - Mittagstisch

Samstag, 18. Dez. Fortuso - Christbaumverkauf

Mittwoch, 22. Dez. Kunststoffsammlung

FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHRFROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR

Samstag, 08. Jan. - 
Sonntag, 09. Jan.

Abstimmungswochenende Bächtelisgemeinde

Dienstag, 11. Jan. Senetz - Diavortrag „Costa Rica - das grüne Paradies“ im Chilestübli

Samstag, 15. Jan. - 
Montag, 17. Jan.

Turnende Vereine - Unterhaltung

Donnerstag, 20. Jan. Pro Senectute - Mittagstisch

Mittwoch, 26. Jan. Aktive Senioren - Wanderung Appenzell-Eggli

Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger der Thurgauer Zeitung, ob die  
Zeiten und Daten nicht geändert wurden.

Datum Tag Zeit Anlass

November 2021

27 Sa 10.00 erste Weihnachtsspielprobe der ChinderChilde im Dachschulzimmer der Primarschule

28 So 10.00 Gottesdienst am 1. Advent mit Pfr. H. de Haas

30 Di 19.30 erste adventliche Besinnung mit Orgelmusik

Dezember 2021

4 Sa 10.00 zweite Weihnachtsspielprobe mit der chinderChile in der Kirche

5 So 19.00 Abendgottesdienst mit Abendmahl am 2. Advent, Pfr. H. de Haas

7 Di 19.30 zweite adventliche Besinnung mit Orgelmusik

8 Mi 17.00 Adventsfenster der ChinderChilde in der Kirche

17.30 eine Geschichte wird vorgelesen

11 Sa 10.00 dritte Weihnachtsspielprobe der ChinderChile in der Kirche

12 So 10.00 Gottesdienst am 3. Advent mit Bernadette Oberholzer, Dussnang

14 Di 14.00 Seniorennachmittag im Advent, Mehrzweckhalle Hüttlingen

19.30 dritte adventliche Besinnung mit Orgelmusik

18 Sa 10.00 vierte Weihnachtsspielprobe der ChinderChile in der Kirche

19 So 17.00 Weihnachtsspiel der ChinderChile am 4. Advent

24 Fr 17.00 Gottesdienst zum Christfest mit Pfr. H. de Haas

22.00 Gottesdienst zur Christnacht mit Pfr. H. de Haas

25 Sa 10.00 Gottesdienst zum Abendmahl am ersten Weihnachtstag, Pfr. H. de Haas

Januar 2022

1 Sa 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl an Neujahr mit Pfr. H. de Haas, musikalische Umrahmung mit dem Thurtal-
quintett

9 So 10.00 Gottesdienst mit Pfr. H. de Haas

11.00 Jugendgottesdienst mit Pfr. H. de Haas

16 So 10.00 Gottesdienst mit Pfr. H. de Haas

22 Sa 10.00 ChinderChile im Dachschulzimmer der Primarschule

23 So 10.00 Gottesdienst mit Pfr. H. de Haas

30 So 10.00 Gottesdienst mit Pfr. H. de Haas

Hinweis: Das Pfarramt ist erreichbar unter 052 765 11 65, pfarramt.huettlingen@evang-tg.ch

W
ic

ht
ig

e 
H

in
w

ei
se

: 
Vo

n 
A

pr
il 

bi
s 

Se
pt

em
be

r b
eg

in
nt

 d
er

 A
be

nd
go

tt
es

di
en

st
 u

m
 2

0 
U

hr
.

Vo
n 

O
kt

ob
er

 b
is

 M
är

z 
be

gi
nn

t d
er

 A
be

nd
go

tt
es

di
en

st
 u

m
 1

9 
U

hr
. 


